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 Selbstauskunft zur Vermittlung einer Hoffnungspfote  
 

Wir freuen uns, dass du dich für einen Hund aus dem Tierschutz interessierst! 
 

Möchtest du einen Hund   □ adoptieren oder  

                                               □ Pflegestelle oder □ Pflegestelle mit Option auf Übernahme werden? 
         (nur unter bestimmten Voraussetzungen nach Rücksprache möglich) 

 
Du interessierst dich für einen bestimmten Hund? Wenn ja, für welchen? _______________________ 
                                Name des Hundes 

oder 
 
Du interessierst dich generell für einen Hund, hast aber noch keinen bestimmten ins Auge gefasst? 
Dann teile uns hier gern mit, was dir wichtig ist und wir gehen gemeinsam in ein Beratungsgespräch: 

___________________________________________________________________________________________ 
 

Was du vor einer Adoption bedenken solltest: 

Bevor du einem Hund ein Zuhause schenken möchtest und du dich bei uns meldest, solltest du dir als 
Interessent:in die folgenden Dinge einmal durch den Kopf gehen lassen und dich fragen, ob du diese 
Punkte erfüllst: 

• ich habe mir Gedanken dazu gemacht, dass ich einem Hund über viele Jahre gerecht werden kann 
• alle Familienmitglieder stehen zu 100% hinter der Entscheidung, denn ein neues Familienmitglied ist 

eine gemeinsame Entscheidung 
• auch wenn das Tier Baustellen hat, arbeiten wir gemeinsam daran, ich erwarte keinen "fertigen" Hund 
• über die finanziellen Aspekte bin ich mir bewusst und kann das stemmen - auch im Falle, dass der Hund 

krank sein/werden sollte 
• ich habe mir einen Plan B und C zurechtgelegt damit mein Hund immer gut versorgt und untergebracht 

ist, sollte ich mal nicht können 
• meine bereits vorhandenen Haustiere sind auf Besuchstiere getestet und ich gebe das neue 

Familienmitglied bei Schwierigkeiten nicht direkt ab 
• mein Vermieter ist einverstanden mit dem Einzug eines Hundes 
• auf der Arbeit habe ich alles geklärt  
• mir ist bewusst, dass mein Hund nicht jeden Tag stundenlang allein sein sollte 

Erst wenn du dir sicher bist, dass du und deine Lebensumstände einem Hund ein erfülltes Leben 
schenken können und du und dein Umfeld hinter der Entscheidung stehen, macht es wirklich Sinn sich 
als Interessent:in für eine unserer hoffnungsvollen Seelen bei uns zu melden. Bitte hab Verständnis 
dafür, dass wir mit vollem Herzen unsere Zeit und Gedanken in eine Vermittlung fließen lassen, um 
unseren Hunden eine schöne Zukunft zu ermöglichen. Dazu müssen wir uns aber sicher sein, dass du 
eben auch bereit dafür bist und Zeit und Gedanken in die Entscheidung fließen lässt. 

□   hiermit bestätige ich, dass ich die oben aufgeführten Punkte gelesen und bedacht habe 

Bitte beantworte uns nun vorab folgende Fragen,  
damit wir einen ersten Eindruck von dir erhalten können!  
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Persönliche Daten 
 

Anrede: □ Frau □ Herr □ Divers   Geb.-Dat.: ____________________________ 
 
Vorname: _______________________________ Name: _______________________________ 
 
Straße: _________________________________ Hausnr.:________       PLZ:_______________ 
 
Ort: ___________________________________  Bundesland: __________________________ 
 
Personalausweis-Nr.: _____________________ oder Reisepass-Nr.: _________________________ 
 
Mobil: _________________________________  E-Mail:_______________________________ 
 

Beruf: ________________________________ in □   Vollzeit mit ______ Stunden wöchentlich  

       □   Teilzeit mit ______ Stunden wöchentlich 

Arbeitest du im Home-Office? □ Ja   □ Nein   □ teilweise ________________________________ 
 
Vor- und Nachname Partner:in: ________________________________________________________ 
 

Beruf: ________________________________ in □   Vollzeit mit ______ Stunden wöchentlich  

       □   Teilzeit mit ______ Stunden wöchentlich 

Arbeitet dein:e Partner:in im Home-Office?   □ Ja   □ Nein   □ teilweise _______________________ 

 

Wohnsituation 

Wohnhaft unter der o.a. Anschrift seit? _______________ Ist ein Umzug geplant? □ Ja   □ Nein 

Wie viele Personen wohnen in deinem Haushalt? ____ Erwachsene   ____ Kind(er) (Alter __________) 

Wie ist die Umgebung? (Stadt, Land, etc.) ________________________________________________ 

Wohnst du in einem Mietobjekt?   □ Ja   □ Nein   Wohnfläche ______ qm2  (in der ______ Etage) 

Wenn Ja, liegt eine Erlaubnis zur Hundehaltung vor? □ Ja   □ Nein   □ in Klärung 
(Bitte hab Verständnis dafür, dass wir nur Anfragen mir Erlaubnis ernsthaft bearbeiten können.) 

Ist ein Garten/Balkon vorhanden?   □ Garten   □ Balkon   □ Terrasse   □ Nein 

Falls ein Garten vorhanden ist, wird dieser von deiner Familie allein genutzt?   □ Ja   □ Nein 

Und ist dieser ausbruchsicher?   □ Ja   □ Nein 

Gibt es sonst nach etwas Wichtiges zu deiner Wohnsituation zu erwähnen? _____________________ 

__________________________________________________________________________________ 
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Umfeld/Erfahrung mit Tieren/Sonstiges 

Möchten alle Familienmitglieder den Hund?   □ Ja   □ Nein 

Ist eine Tierhaarallergie bekannt?   □ Ja, bei _____________________   □ Nein 

Aus welchem Grund möchtest du einen Hund? ____________________________________________ 

              (z.B. Tierliebe oder zum Schutz) 

Soll der Hund mit in der Wohnung/im Haus leben?   □ Ja   □ Nein, sondern _____________________ 

Hast du genug Platz für den Hund?   □ Ja   □ Nein 

Muss der Hund regelmäßig allein bleiben?   □ Ja   □ Nein 
Wenn Ja, wie viele Tage die Woche und Stunden? ___________________________________ 
 

Hattest du schon einmal Haustier(e)?   □ Ja   □ Nein 
Wenn Ja, welche? _____________________________________________________________ 

Wenn Ja, ist/sind dieses/diese abgegeben worden?   □ Ja   □ Nein 
Wenn abgegeben: wohin wurde das Tier/die Tiere gegeben und wieso? __________________ 

              ____________________________________________________________________________ 

 
Welche und wie viele Tiere leben aktuell in deinem Haushalt? ________________________________
 Falls Hund(e) –  sind diese: 

    □ Chemisch kastriert   □  Chirurgisch kastriert   □ Sterilisiert   □ Intakt 
 
Was passiert mit dem Hund, wenn du verreist oder bei anderer Abwesenheit (z.B. bei einem 

Krankenhausaufenthalt)?   □ Entscheide ich spontan   □ Ist versorgt, und zwar bei: 
___________________________________________________________________________ 

 
Hast du genügend Zeit den Hund entsprechend seinen Bedürfnissen ausreichend zu beschäftigen und 
Auslauf zu gewähren?   □ Ja   □ Nein   □ Darüber habe ich mir (noch) keine Gedanken gemacht 
 
Kannst du ausreichend Geduld, Zeit und Verständnis aufbringen, um dem Hund eine 
Eingewöhnungsphase zu ermöglichen?   □ Ja   □ Nein   □ Ich bin mir nicht sicher 
 
Bist du dir im Klaren darüber, dass es sich um einen Hund aus dem Tierschutz handelt und dieser – 
besonders in der Anfangszeit – zu Ängstlichkeit und Unsicherheit neigen kann und dass er in der Regel 

noch nicht stubenrein ist?   □ Ja   □ Nein  
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Wie gehst du damit um, wenn sich vor Ausreise des Hundes herausstellt, dass er an einer 

Mittelmeerkrankheit leidet? □ Das ist mir egal □ Kann ich jetzt noch nicht sagen 

    □ In dem Fall möchte ich lieber von der Adoption zurücktreten 
 
Fühlst du dich körperlich und geistig in der Lage dich um den Hund zu kümmern und diesem eine 

artgerechte Haltung mit entsprechendem Auslauf und Beschäftigung zu bieten?   □ Ja   □ Nein 

Hast du vor mit dem Hund eine Hundeschule/Welpen-Spielgruppe zu besuchen?   □ Ja    □ Nein 

Wird im Haus oder Auto geraucht?   □ Ja   □ Nein 

Hast du ausreichende finanzielle Mittel um laufende oder eventuell außergewöhnliche Kosten, wie 

Operationen, tragen zu können?   □ Ja   □ Nein 

Hast du Kosten für Ernährung, Steuern, Versicherung und Ausstattung eingeplant?   □ Ja   □ Nein 

Welche durchschnittlichen monatlichen Kosten hast du für die Versorgung (Futter, Ausstattung, 
Gesundheit etc.) kalkuliert? __________ Euro 

Kannst du dir nach der Ankunft des Hundes 14 Tage Urlaub nehmen?   □ Ja   □ Nein 

Bist du mit einer Vorkontrolle nach vorheriger Terminabsprache einverstanden?   □ Ja   □ Nein 

 

Sonstige Anmerkungen 

__________________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________________ 
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Wichtige Hinweise 

• Die Eingewöhungszeit des Hundes kann unterschiedlich lang sein. Das Verhalten nach der 
Belastung des Transports des Hundes ist nicht immer vorhersehbar. 

• In der Anfangsphase besteht die Notwendigkeit der doppelten Sicherung. Wenn der Hund 
angekommen ist, empfehlen wir ausdrücklich 4 Wochen das Sicherheitsgeschirr zu tragen. Um 
dem Hund mehr Auslauf zu gewähren, kann eine Schleppleine mit Sicherheitsgeschirr genutzt 
werden, sofern ein sicherer Umgang hiermit gewährleistet ist. Von der Nutzung von Roll-
Leinen von flexi und Co. wird dringend abgeraten. Bei Pflegehunden ist die Nutzung untersagt. 

• Alle Hunde werden vor der Ausreise mehrfach entfloht und entwurmt. 

• Unsere Hunde werden ab einem Alter von 12 Monaten vor der Ausreise auf Ehrlichiose, 
Anaplasmose, Babesiose, Leishmaniose und Dirofilariose (Herzwürmer) getestet mittels einer 
Laboruntersuchung. Ein erneuter Test in Deutschland ist nach Empfehlung des Tierarztes 
vorzunehmen (zw. 3 – 6 Monate nach Einreise). 

• Sofern schon Hunde in dem Haushalt der Interessenten leben: Die Vergesellschaftung 
beansprucht in der Regel Zeit und sollte vorher geplant werden. 

 
 
 
Die Einwilligungserklärung in die Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß DSGVO liegt 

unterschrieben bei:   □ Ja   □ Nein 

 
 
 
 
 

Ort und Datum Unterschrift Interessent:in 

  



 

Selbstauskunft und Einwilligung gemäß DSGVO  Seite 6 von 8  
Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. | Kleine Witschgasse 16 | 50676 Köln | E-Mail: tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de 

Einwilligungserklärung in die Verarbeitung personenbezogener Daten 
gemäß DSGVO 

 
Hiermit stimme ich, ____________________________________, der folgenden Verarbeitung meiner
              Vorname, Nachname 
personenbezogenen Daten durch den ehrenamtlichen Verein Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. zu:  
 
Kontaktdaten des/der Verantwortlichen 

Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. 
vertreten durch den Vorstand Carolin Kallenborn und Anja Lützenkirchen 
Telefon: +49 (0)15170130574 oder  
E-Mail: tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de 

 
Kategorie und Art der Datenverarbeitung 
Die aus den Tiervermittlungen resultierenden personenbezogenen Vertragsdaten sowie die Daten, die auf Grund 
Ihrer ehrenamtlichen Arbeit, Mitgliedschaft oder anderweitigen Unterstützung von der Tierhilfe 
Hoffnungspfoten e.V. erhoben werden, umfassen:  

• Name, Vorname 
• Geb.-Datum 
• Adresse 
• Gültige E-Mail-Adresse 
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) 
• Personalausweisnummer 
• Daten aus dem Selbstauskunfts-/oder Vorkontrollbogen 
• Weitere freiwillige Angaben zur Person 

 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten durch den Verein Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. umfasst: 

• Datenerhebung 
• Datenspeicherung 
• Datenverarbeitung  

 
Zweck und Nutzen der Datenverarbeitung  
Die Erhebung dieser Daten erfolgt aus den folgenden Gründen: 

• um Sie als unseren Interessenten, Adoptanten, Pflegestelle, Vereinsmitglied oder Unterstützer 
identifizieren zu können 

• zur Korrespondenz mit Ihnen  
• zur Vertragserstellung 

 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs 1 S. lit. B DSVGO zu den genannten 
Zwecken zur Erfüllung des Vertrages erforderlich. Die für die Vertragserfüllung von uns erhobenen 
personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht gespeichert.  
    

Weitergabe von Daten an Dritte 
Im Rahmen der geplanten Vertragsbeziehung (Adoption, Pflegestelle, Mitgliedschaft, ehrenamtliche Arbeit, 
Unterstützung etc.) werden die personenbezogenen Daten an folgende Personen/Behörden übermittelt: 
 

• Vorkontrolleure  
• Nachkontrolleure 
• Veterinärämter 
• Transporteure 

mailto:tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de
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• Finanzämter 
• Steuerberater 
• Banken oder andere Zahlungsdienstleister 
• Tierregister 
• Versicherungen 

 
sowie innerhalb unseres Vereins, diejenigen internen Stellen bzw. Organisationseinheiten, die diese zur Erfüllung  
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten oder im Rahmen der Bearbeitung und Umsetzung unseres 
berechtigten Interesses benötigen, bearbeitet.   

 
Datensicherheit 
Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies erforderlich ist. Nach 
Zustandekommen des Vertrages, oder wenn der Vertrag nicht zustande kommen sollte, werden die damit im 
Zusammenhang stehenden Daten gelöscht, soweit sie nicht mehr benötigt werden und keine gesetzlichen, 
vertraglichen oder satzungsmäßigen Aufbewahrungsfristen dem entgegenstehen. 
 
Wir weisen darauf hin, dass der Verein Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. alle vertretbaren technischen und 
organisatorischen Maßnahmen, um den Schutz und die Sicherheit von Daten zu gewährleisten trifft. Wir weisen 
jedoch darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation per E-Mail) 
Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem Zugriff durch Dritte ist nicht 
möglich. 
 
Widerrufsrecht 
Der/die Einwilligende hat das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft ohne Angabe von 
Gründen zu widerrufen. Ab Zugang der Widerrufserklärung werden die Daten unverzüglich gelöscht insofern 
keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen entgegenstehen und der Widerruf wirksam ist. Die Wirksamkeit der bis 
zum Widerruf der Einwilligung getätigten Datenverarbeitung bleibt unberührt. 
 
Der Widerruf ist an die folgende E-Mail-Adresse zu richten: tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de 
 
Weitere Rechte des/der Einwilligenden 
Der/die Einwilligende besitzt nach den §§ 12-23 und 38 DSGVO auch das Recht der Löschung, der Sperrung, der 
Einschränkung, der Beschränkungen, der Berichtigung und der Übertragbarkeit der Daten, sowie der Auskunft 
über die Datenverarbeitung.                                                                                
 
Die Geltendmachung dieser Rechte ist an folgende E-Mail-Adresse zu richten: tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de 
 
Ferner besteht nach §77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt, 
haben Sie das Recht zur Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde: 

 
Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Friedrichstr. 62 - 80 
40217 Düsseldorf 
Tel.: 0211-871-01 
datenschutzbeauftragter@im.nrw.de 

  

mailto:tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de
mailto:tierhilfe.hoffnungspfoten@gmx.de
mailto:datenschutzbeauftragter@im.nrw.de
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Folgen der Nichtunterzeichnung 
Der/die Unterzeichnende hat außerdem das Recht, allen oder einem der Zwecke dieser Einwilligungserklärung    
nicht zuzustimmen. Daher sind nur die Zwecke anzukreuzen, denen zugestimmt werden soll. Die 
Datenverarbeitung ist bei einer Adoption/Pflegestelle für alle aufgeführten Zwecke notwendig. Die 
Nichtzustimmung schließt die Dienste durch den Verein Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. aus. 
 
Freiwillige Zustimmung 

Hiermit versichert der/die Unterzeichnende, der Erhebung, Speicherung und Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten durch den Verein Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V zu folgendem/n Zweck(en): 
 
     ● Um als Interessent, Adoptant, Pflegestelle, Vereinsmitglied oder Unterstützer:in identifiziert zu werden, 

entsprechende Korrespondenz zu führen und zur Vertragserstellung 
 
freiwillig zuzustimmen. Eine ordnungsgemäße Belehrung über das Widerrufsrecht fand statt. 
 
Der/die Unterzeichnende erklärt sich außerdem damit einverstanden, dass im Rahmen der Vermittlung/Übergabe 
des Tieres Bilder und/oder Videos von ihr/ihm gemacht werden und zur Veröffentlichung 
(bitte Zutreffendes ankreuzen) 

□ auf der Homepage des Vereins Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. (www.hoffnungspfoten.de) 

□ in (Print-)Publikationen des Vereins Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V.  

□ auf der Facebook- und Instagram-Seite des Vereins Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V. 

□ in der WhatsApp Gruppe der Ankünfte  

verwendet und zu diesem Zwecke auch abgespeichert werden dürfen. Die Fotos und/oder Videos dienen 
ausschließlich der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins Tierhilfe Hoffnungspfoten e.V.! 

Der/die Unterzeichnende ist sich darüber im Klaren, dass Fotos und/oder Videos im Internet von beliebigen 
Personen abgerufen werden können. Es kann trotz aller technischer Vorkehrungen nicht ausgeschlossen werden, 
dass solche Personen die Fotos und/oder Videos weiterverwenden oder an andere Personen weitergeben. 

 
 
 
 
 

Ort und Datum Unterschrift Interessent:in 

 


